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Damen Verbandsliga Nord

VfR Altenmünster II : DJK Sportbund Stuttgart III 
Samstag, 08.10.2022, 18:00 Uhr

Weigel beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeberinnen des VfR Altenmünster II am
vergangenen Samstag in der Damen Verbandsliga Nord beim 8:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 31:29 aus
Sicht der Heimmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Heimteams,
das insgesamt 8 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, setzte Julia Weigel. Nach diesem Sieg haben die
Spielerinnen um Spitzenspielerin Melanie Humboldt nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Humboldt / Weigel besiegelten mit einem 3:1 gegen Trenkel / Büttel
den ersten Punkt für ihr Team. Stegmeier / Brosam hatten anschließend gegen Schruff / Klöpfer
wiederum bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Nach den ersten Partien standen sich
nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Melanie Humboldt letztlich im
Repertoire, um Alina Klöpfer final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher
offen einzuschätzenden Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Wie knapp das gesamte
Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten.
Eine schmerzhafte Niederlage gab es derweil für Luisa Stegmeier beim 6:11, 8:11, 11:9, 11:9, 7:11
gegen Melina Schruff, die im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte
her als etwa ebenbürtig galt. Es dauerte eine Weile, bis Ute Brosam ihr 3:2 gegen Claudia Büttel
feiern konnte. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Julia Weigel und Simone Trenkel, bevor
das 2:3 feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:4. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der
TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Melanie
Humboldt gewann gegen Melina Schruff mit 3:2. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Luisa Stegmeier und Alina Klöpfer,
das Luisa Stegmeier letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Ute Brosam
bekam es nun mit Simone Trenkel zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Ute Brosam am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Brosam endete.
Mittlerweile stand es damit 5:4. Fünf Sätze beharkten sich Julia Weigel und Claudia Büttel, bevor die
Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits
ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen
Melina Schruff konnte Ute Brosam anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Lange mit Simone Trenkel ringen musste Melanie Humboldt in einer
engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Beim 3:0-Erfolg gelang es Luisa Stegmeier die Gastspielerin
Claudia Büttel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte,
Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel
entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Nicht einen Satzgewinn überließ Julia Weigel ihrer
Gegnerin Alina Klöpfer beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.
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Durch diesen Sieg hat der VfR Altenmünster II nun ein Punkteverhältnis von 2:2 auf dem Konto,
während der DJK Sportbund Stuttgart III nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Westgartshausen (VfR Altenmünster II) bzw. gegen
den SV Westgartshausen (DJK Sportbund Stuttgart III).

 Statistik:
 VfR Altenmünster II

Doppel: Humboldt / Weigel 1:0, Stegmeier / Brosam 0:1 
Einzel: M. Humboldt 2:1, L. Stegmeier 2:1, U. Brosam 2:1, J. Weigel 1:2 

 DJK Sportbund Stuttgart III
Doppel: Trenkel / Büttel 0:1, Schruff / Klöpfer 1:0 
Einzel: M. Schruff 2:1, A. Klöpfer 1:2, S. Trenkel 1:2, C. Büttel 1:2


